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Liebe Leserin, lieber Leser, 
liebe Gemeindeglieder,  
 

Weihnachten steht vor der Tür. Das Fest der Familie, das Fest mit den meis-
ten Geschenken. Ein kuscheliges, heimeliges Wohlfühlfest mit Zimt- und 
Plätzchenduft, Lichtern, Kugeln, Engelchen und stimmungsvollen  
Adventsfeiern und Weihnachtsmärkten. So soll Weihnachten doch sein,  
oder? 
 

Es ist für uns jetzt das dritte Weihnachten in Folge, das nicht so puder- 
zuckerleicht ist, wie es jahrzehntelang der Fall war. Überfluss und Wohl-
stand führten zu dem Trugschluss, dass wir alles im Griff hätten und 
niemanden bräuchten. Und jetzt erleben wir eine Zeit, in der wir eines Bes-
seren belehrt werden. Vielleicht denken Sie ja jetzt beim Lesen auch, dass 
sich unser Weihnachten doch schon lange nicht mehr (oder sogar noch nie) 
leicht angefühlt hat? Die Frage ist, was bleibt, wenn vieles wegbricht? An 
wen können wir uns denn wenden, wenn wir nicht mehr können, unsere 
Grenzen erreicht sind? 
 

Gott weiß um unsere Nöte und Ängste in der Welt, er sieht uns. 
 

„In der Welt habt ihr Angst;  
aber seid getrost, ich habe die Welt überwunden.“ 

 

Spricht Jesus uns im Johannesevangelium (16,33) zu. Er beschönigt nichts, 
sondern benennt die Lage beim Namen. Die Welt ist nicht nur gut, hier gibt 
es Nöte und Ängste. Und er weiß, wovon er spricht. Deshalb dürfen wir mit 
unserer Not auch zu ihm kommen. Er sieht uns und weiß, wie es uns ganz 
persönlich geht. 
 

Aber das ist nicht alles. Aus Liebe zu uns, hat er sich in diese unsere Welt 
hineinbegeben. Der allmächtige Gott hat alles Unnahbare abgelegt und ge-
gen Windeln eingetauscht. Er ist einer von uns geworden und hat dann als 
erwachsener Jesus alles auf sich genommen, was in der Welt und in uns 
schlecht ist und uns bedrängt. Er hat die Finsternis dieser Welt mit seinem 
Licht besiegt! Für uns. Für Sie. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Jesus Christus sagt uns zu:  
 

Ich bin das Licht der Welt. 
Wer mir nachfolgt, wird nicht mehr in der Finsternis wandeln, 

                    sondern das Licht des Lebens haben.  (Johannes 8,12) 
 

Er möchte jedem von uns sein Licht bringen und schenken. Dafür hat er 
heute seine Boten ausgesandt - als Vorboten für das Fest aller Feste - unser 
„Heiland“ kommt. Jesus ist geboren. Es ist Weihnachten. 
 

Die heutige Zeit ist vielleicht ein Türöffner 
in den Stall von Betlehem. Denn wenn wir 
erkennen, dass wir nichts haben, das wirk-
lich Bestand hat, dann fällt unser Blick 
vielleicht ganz neu auf das Licht, das aus 
der Stalltür in Betlehem fällt. Die Stalltür ist 
offen, wir sind ersehnt und willkommen. 
 

Ich wünsche Ihnen frohmachende und  
gesegnete Weihnachten. 
 

Ihr Jürgen Bendig, Diakon 
 
 
 

  GOTTESDIENSTE ÜBER DIE FEIERTAGE 
 

 

 

  HEILIGABEND        Kirche des guten Hirten 
 

16:00 Uhr - Gottesdienst für Groß und Klein (Diakon Jürgen Bendig)  
 

21:00 Uhr - Meditative Christmette (Diakon Jürgen Bendig) 
 
  1. WEIHNACHTSFEIERTAG        Kirche des guten Hirten 
 

10.00 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Markus Wagenbach) 
 
  SYLVESTER – JAHRESSCHLUß        Kirche des guten Hirten 
 

16:00 Uhr - Gottesdienst (Diakon Jürgen Bendig)  



 

  Engagiert für diese Welt 
 

 

Die Welt gestalten – die Schöpfung bewahren 
 

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. So heißt das Motto der 64. Aktion Brot für die 

Welt im Jahr 2022/2023. Es zeigt sich immer deutlicher: Die Arbeit dafür, dass 

Menschen den Klimawandel in all seiner Konsequenz begreifen und beginnen zu 

handeln, kann nur global wirksam sein. Sowohl in der politischen als auch in der 

Projektarbeit engagiert sich Brot für die Welt für vom Klimawandel betroffene 

Menschen in den Ländern des Globalen Südens: 

Gemeinsam mit Partnerorganisationen und Bündnispartnern auf nationaler und 

internationaler Ebene treten wir für eine ambitionierte und menschenrechtsba-

sierte Umsetzung des Pariser 

Klimaabkommens ein. Wir engagieren uns da-

für, dass Deutschland und die Europäische 

Union einen fairen Beitrag zur finanziellen Un-

terstützung der Entwicklungsländer leisten. 

Wir treten dafür ein, dass Menschen, die ihre 

Heimat aufgrund des Klimawandels verlassen 

müssen, Schutzansprüche einfordern können. Wir helfen Kleinbauernfamilien da-

bei, sich an die Klimaveränderungen anzupassen und widerstandsfähiger 

gegenüber Wetterextremen zu werden, zum Beispiel durch den Anbau dürre- o-

der salzresistenter Getreidesorten, effiziente Bewässerungssysteme sowie das 

Anlegen von Steinwällen zum Schutz vor Erosion. Wir unterstützen Maßnahmen 

zur Katastrophenprävention, etwa die Errichtung von Deichen und sturmsicheren 

Häusern oder den Aufbau von Frühwarnsystemen. Wir fördern Aktivitäten zum 

Klimaschutz, wie den Bau energiesparender Öfen, die Verwendung von Solar- o-

der Wasserenergie und das Aufforsten von Wäldern. 
 

Bitte unterstützen Sie die 64. Aktion von Brot für die Welt!  

Gemeinsam können wir viel erreichen. 

 

Helfen Sie helfen.  

Spendenkonto: Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00   BIC: GENODED1KDB 
  



 
 

  Gemeindeversammlung  
 

 

Der Kirchengemeinderat lädt alle Gemeindeglieder im Anschluss an den 
Gottesdienst (ca. 11.00 Uhr) am  

Sonntag, den 15.1.2023  
herzlich zu einer Gemeindeversammlung ein. 
 

Auf der Tagesordnung stehen: 

 Bericht des Kirchengemeinderates 

 Strategieprozess 2032 der Landeskir-
che und die Auswirkungen auf die 
Todtmooser Kirchengemeinde 

 Situation der Gottesdienste 

 Aktivitäten der Kirchengemeinde 2023 

 Wünsche und Anträge 

 Sonstiges 
 

Weitere Vorschläge und Anträge zur Tagesordnung können auf dem  
Ev. Pfarramt, Tel.: 07674-371 oder per E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de  
bis Freitag, den 13.1.2023 eingereicht werden. 
 

 
 

  Homepage  
 

 

Wußten Sie, dass Sie sich über Gottes-
dienste, Veranstaltungen und Termine der 
Kirchengemeinde bequem auf dem Smart-
phone oder Computer informieren können?  
 

Unsere Homepage ev-kirche-todtmoos.de  
ist aktuell und enthält die wichtigsten Infor-
mationen, Beiträge über Gruppen und 
Kreise, der Geschichte der Kirchengemeinde 
und einen kleinen Rundgang durch unsere 
Kirche des guten Hirten. 
 

 
 

  Senioren 
 

 

Der Seniorenkreis trifft sich wieder regelmäßig monatlich zum besinnlichen 

und fröhlichen Zusammensein. An einem Donnerstag im Monat, jeweils von 15-
17 Uhr wird in einer gemütlichen Kaffee-
runde sich ausgetauscht, gesungen, 
gebetet, gerätselt und vieles mehr. Pro 
Jahr unternehmen wir einen Ganztags- 
und einen Halbtagsausflug. 
Alle interessierten Senioren sind herzlich 
eingeladen. 
Die Termine für 2023 sind: 
19.1. / 16.3. / 20.4. /  
Mi 17.5. Ganztagausflug / 15.6. / 6.7. /  
Do 10.8. Halbtagsausflug / 21.9. / 26.10. /  
16.11. / 14.12. 
 

 
 
 
Die ev. Kirchenge-
meinde lädt einmal 
monatlich alle  
Senioren zu einem  
Mittagstisch ein.  
Nach gemeinsamem 
Beginn mit geistlichem 
Impuls um 12.00 Uhr 
genießen wir an schön  
gedecktem Tisch in 
netter Gemeinschaft 
und Atmosphäre gut 
zubereitetes Essen. 
 
 
 
 
 

Ausflug zum Labyrinth nach Görwihl, August 2022 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Ev. Pfarrbüro, St.-Blasier-Str.5, 79682 Todtmoos 

Tel. 07674 371 / Todtmoos@kbz.ekiba.de 

Öffnungszeiten des Sekretariats:  Donnerstag 9 – 12.30 Uhr 

Diakon Jürgen Bendig ist täglich zu erreichen. 

Homepage: ev-kirche-todtmoos.de 
 


